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Liebe Leser*innen, 
 

ein frohes neues Jahr 2025! Wir grüßen Sie aus 
dem Diakonischen Werk in Bad Berleburg, Bad 
Laasphe und Erndtebrück.  

 

        Ihr 
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Diakonischer Impuls   
„Prüfet alles und behaltet das Gute“  

- 1. Thessalonicher 5, 21 
 

So lautet die Jahreslosung, die viele Menschen 

durch das neue Jahr 2025 begleitet. 
 

Fast wird mir dabei ein bisschen schwindelig und 

ich fühle mich damit eigentlich überfordert. Wie 

soll ich das denn schaffen - alles zu prüfen und 

mich dann für das Gute zu entscheiden? Was gut 

ist, kann man nicht immer auf den ersten Blick 

erkennen und man liegt manchmal mit einer 

Entscheidung völlig daneben. Hilfreich ist es, wenn 

ich schon viele Erfahrungen gemacht habe und 

mich in dem Gebiet gut auskenne, in dem ich eine 

Entscheidung treffen muss. Und wenn nicht? Dann 

ist es vielleicht ein guter Weg, andere um Rat zu 

fragen, die sich gut auskennen und mir gerne 

weiterhelfen wollen. 
 

Ich habe unsere Kollegin Manuela Jansohn aus 

dem Personalbüro mal zur Jahreslosung befragt, 

und sie hat sich an die noch gar nicht so lang 

zurückliegende Weihnachtszeit erinnert: „Diese 

Zeit macht mir immer sehr viel Freude, beschert 

mir aber auch zusätzliche Aufgaben.  
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Und sehr schnell gerät man in ganz viel Stress. Die 

Besinnlichkeit, der Glaube und alles was zum Fest 

dazu gehört, fällt aufgrund von Zeitmangel einfach 

hinten runter. Die Jahreslosung ist für mich eine 

Ermutigung, im neuen Jahr mehr Zeit für Familie, 

mehr Zeit zur Besinnung, mehr Zeit für die 

eigenen, ganz besonderen Interessen freizuhalten. 

Eben für das, was guttut!“ 
 

Und von unserer Superintendentin Kerstin Grünert 

stammen folgende Gedanken zu dem Bibelvers, 

der uns durch das Jahr begleitet: „Gut ist, was hell 

macht. Gut ist, was Gemeinschaft stiftet und das 

Miteinander stärkt. Das eine färbt auf die anderen 

ab. Gut ist, was an einer Stelle viel ausrichten 

kann. Wir bekommen für 2025 einen Prüfauftrag. 

Und damit haben wir alle Hände voll zu tun. Denn 

der Bereiche sind da viele, die es zu überprüfen 

gilt. Ich wünsche mir nur, dass wir alle auch immer 

den Schalter oder die Streichhölzer finden, sodass 

das eine Licht leuchten kann.  

 

Hab Mut und stell es auf den Prüfstand. Was 

immer dir verkrustet und nicht wohltuend 

vorkommt, untersuche ganz genau. Sei aufmerk-
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sam konsequent mit deinen Entscheidungen, 

Mach das Licht an!“ 
 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein 

gesegnetes, erhellendes neues Jahr mit vielen 

guten Erfahrungen und Entscheidungen! 
 

Barbara Lenz-Irlenkäuser | Diakonische Gemeindearbeit 
 

 
 

Was gibt es Neues im Diakonischen Werk? 
Eine Pflegeschule für Wittgenstein 
 

Die Zeitungen berichteten bereits von dieser 
erfreulichen Nachricht: Bad Berleburg bekommt 
eine Pflegeschule! Wir als Diakonisches Werk 
Wittgenstein sind ein Teil des Ganzen – zusammen 
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mit den Kooperationspartnern des Ev. Johannes-
werks, der Vamed Klinik und Rehakliniken sowie 
des Ödemzentrums „Haus am Schloßpark“. Nach 
Unterzeichnung des Kooperationsvertrages ist nun 
sicher: ab dem 1. April 2025 wird in der „Stadt der 
Dörfer“ – genauer gesagt in der ehemaligen 
Salzmannschule am Stöppel - die einjährige 
Ausbildung zur Pflegeassistenz ermöglicht. Ab 
Oktober 2025 ist auch die Ausbildung zur 
Pflegefachkraft geplant. 
 
Nachwuchs schaffen und fördern: regional und 
gemeinsam! 
 
         

 

Im Alter wohnen – aber nicht allein 
 

In Würde und selbstbestimmt leben - und altern.  
Das ist der Wunsch vieler und auch nicht immer 
einfach. Oft macht die Gesundheit uns einen Strich 
durch die Rechnung und schränkt uns in unserem 
Alltag ein.  
 

Mit unserer Wohngemeinschaft Lahnblick für 
Menschen mit Demenz in Bad Laasphe bieten wir 
bereits seit einigen Jahren eine intensive 
Betreuung für insgesamt 12 Mieterinnen und 
Mieter, welche durch ein fachkundiges Netzwerk 
gewährleistet wird. Doch der Bedarf nach solchen 
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Wohnformen ist groß, ein Platz nur schwer zu 
kriegen. 
 
Deshalb planen wir in diesem Frühjahr die 
Eröffnung einer weiteren Wohngemeinschaft, 
welche direkt eine Etage über der WG Lahnblick 
liegt. Auch hier sollen zukünftig 12 Plätze für 
Menschen mit einem Pflegegrad von 2 und höher 
zur Verfügung stehen. Nähere Informationen 
werden in den nächsten Wochen folgen. 
 

Wer sind wir? Menschen aus der Diakonie 
Mitarbeiter*innen stellen sich vor! 
 

Wer bist du? 
Mein Name ist Amira Atal. 
 

Was ist deine Aufgabe im Diakonischen Werk? 
Ich mache seit 2022 meine Ausbildung zur 
Pflegefachfrau bei der Diakonie in Bad Berleburg.  
 

Inzwischen bin ich im 3. Ausbildungsjahr und 
meine Aufgaben sind vielseitiger geworden. Ich 
fahre selbstständig mit dem Auto zu Patientinnen 
und Patienten, unterstütze sie bei ihrer 
Versorgung. Neben meiner Praxisanleiterin Anja 
Irle, die mir bei allen Fragen zur Verfügung steht, 
hat auch Nadine Schneider, die ihre Workshops 
durchführt, einen großen Einfluss auf meine 
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Ausbildung. Sie vermittelt mir viele hilfreiche 
Inhalte, die ich in der Praxis anwenden kann. 
 

Warum arbeitest du gern beim DWW? 
Schon in meiner Kindheit war mir bewusst, dass 
ich Krankenschwester werden möchte, da meine 
Mutter ebenfalls diesen 
Beruf ausübt und auch bei 
der Diakonie arbeitet. Ihre 
Erzählungen über die 
Arbeit dort haben mich 
sehr beeindruckt. Ich 
finde die Arbeit in der 
Diakonie ist etwas 
Besonderes und unter-
scheidet sich von Tätig-
keiten in einem Pflege-
heim oder Krankenhaus. 
 
Besonders schätze ich am Diakonischen Werk das 
familiäre Betriebsklima. Von Anfang an habe ich  
mich hier wohl und willkommen gefühlt. 
 

Was machst du außerhalb der Arbeit? 
In meiner Freizeit verbringe ich gerne Zeit mit 

meinen Freunden. Außerdem helfe ich momentan 

meinem Partner bei der Renovierung unseres 

Hauses und freue mich, dort aktiv mit anzupacken. 
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Anstehende Termine      
 

Suchtberatung – Motivationsgruppe im DWW Bad Berleburg 
am 25.01.2025 10 – 12 Uhr 
am 22.02.2025 10 – 12 Uhr  
am 29.03.2025 10 – 12 Uhr  
 

Angebot für Menschen, die ihr Konsumverhalten (Alkohol, Drogen, 
Medikamente, Glücksspiel etc.) verändern und sich mit anderen 
Betroffenen in einem geschützten Rahmen austauschen möchten. 
Voranmeldung erforderlich: Frau Reuter: 0151 58006251 od. Frau 
Nordhaus: 0151 58006243. 

  
 

Lebenscafé für Menschen in Trauerzeiten 
am 20.01.2025 um 15 Uhr  am 06.02.2025 um 16 Uhr 
am 17.02.2025 um 15 Uhr  am 06.03.2025 um 16 Uhr 
am 17.03.2025 um 15 Uhr  am 03.04.2025 um 16 Uhr 
in Bad Laasphe,    in Bad Berleburg, 
Haus des Gastes   Diakonisches Werk Wittgenstein 

 
 

Angebote für Menschen in Trauerzeiten. Anmeldungen unter 02751 92021-428. 

  
 

 

Café Vergiss-DICH-nicht 
Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
Jeden 3. Dienstag im Monat 17:30- 19:00 Uhr 
Tagespflege Lahnblick Sebastian-Kneipp-Str. 10, 57334 Bad Laasphe 
Anmeldung 0271 67347239 od. pflegeselbsthilfe@alzheimer-siegen.de 

  
 

 

Diakoniegottesdienst 
mit Einsegnung neuer Mitarbeiter*innen 
am 12.03.2025 um 15 Uhr  
 
in der katholischen Kirche in Bad Berleburg 

  
   

Bad Berleburg  Bad Laasphe  Erndtebrück 
Schützenstraße 4  Sebastian-Kneipp-Str. 10 Marktplatz Nr. 4 
57319 Bad Berleburg 57334 Bad Laasphe  57339 Erndtebrück 
02751 92021-410  02752 506477-00  02753 5091-874 
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